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Panzerflugabwehrkanonenbataillon 12 

Internationale Begegnungen 

 
Nicht nur in Auslandseinsätzen mit internationaler Beteiligung 

treffen deutsche Soldaten auf Kameraden aus dem Ausland. 

Auch bei Patenschaftsveranstaltungen begegnen sich Soldaten 

vieler Nationen, um sich auszutauschen. 
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So waren auch die Soldaten des Panzerflugabwehrkanonenbataillons 12 im Verlauf des 

Jahres 2009 in verschiedene Patenschaftsprojekte eingebunden.  

Zwei Veranstaltungen in Österreich, ein Besuch einer Thailändischen Delegation und 

die Teilnahme amerikanischer Flugabwehrsoldaten an den Feierlichkeiten zu Ehren der 
heiligen Barbara sprechen für einen regen Austausch. 

In Österreich nahmen zunächst einige Soldaten des Panzerflugabwehrkanonenbataillons 

12 an einer Ausbildung im Alpenstaat teil. Im Rahmen der nunmehr seit 2003 existie-

renden Zusammenarbeit mit dem Flugabwehrbataillon 3 aus Bals bei Salzburg fand im 

August eine bilaterale Ausbildungswoche statt. In dieser standen Themen wie Nah-

kampf, Schießausbildung, Überleben im Gelände, Sport sowie die Flugabwehrsysteme 

der Österreicher auf der Agenda. 

Kurze Zeit später nahmen Hardheimer Soldaten am internationalen Militärmeeting mit 

Soldaten aus aller Welt teil. Insgesamt versammelten sich 15 Nationen zu einem Ver-

gleichsschießen in Österreich, bei dem der stellvertretende Bataillonskommandeur 

Oberstleutnant Guido Pfeifer immerhin den neunten Platz belegte.  

Im September besuchte eine Delegation bestehend aus drei thailändischen General-
stabsoffizieren das Panzerflugabwehrkanonenbataillon 12. Während des Aufenthalts in 

Deutschland wurde den Gästen nicht nur die Schönheit des Odenwalds sondern auch 

Berlin, Bonn, Hamburg und der Flugabwehrschießplatz in Todendorf präsentiert.  

Colonel Jittjang, der seine Offizierausbildung in Deutschland absolviert hatte, zeigte 

sich nach der Rundreise beeindruckt: „Ich habe viel gesehen, was ich bei meinem letz-

ten Aufenthalt in Deutschland nicht sehen konnte. Es ist schön so viele neue Eindrücke 

mit nach Hause nehmen zu können.“ 

Den Abschluss der Patenschaftsveranstaltungen des Jahres 2009 wurde mit dem 5-7 

ADA Bataillon aus Kaiserslautern begangen. Die dort stationierten Amerikaner besuch-

ten Hardheim anlässlich der jährlichen Feier zu Ehren der heiligen Barbara, die als 

Schutzpatronin der Artillerie, der Bergleute und der Flugabwehr gilt.  




